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(54) Flügelzellenpumpe oder Flügelzellenmotor

(57) Die Erfindung betrifft eine Flügelzellenpumpe
oder -motor mit einem auf einer Antriebswelle (12) sit-
zenden Rotor (10), der in einer einen Zufluss und einen
Abfluss aufweisenden Rotorkammer (15) eines die An-
triebswelle (12) lagernden Stators (16) exzentrisch ge-
lagert ist und der umfangsseitig im Winkelabstand von-
einander radial verschiebbare, plattenartige Rotorflügel
(30) trägt. Aufgabe der Erfindung ist es, eine solche Flü-
gelzellenpumpe oder einen solchen Flügelzellenmotor
so zu verbessern, dass über eine volle Rotordrehung
die Zuordnung der Rotorflügel (30) zur Umfangswand
(44) der Rotorkammer (15) konstant bleibt. Dies wird da-
durch erreicht, dass der Durchmesser (b) der Rotorkam-
mer (15) in einer durch die maximale und minimale Ra-
dialstellung der Rotorflügel (30) im Rotor (10) definier-
ten Axialebene (a-a) größer ist als ein zu diesem Durch-
messer (b) senkrechter Durchmesser (c) oder dadurch,
dass der Durchmesser (d) der Führungsbahnen (59)
senkrecht zu einer durch die maximale und minimale
Radialstellung der Rotorflügel (30) im Rotor (10) defi-
nierten Axialebene (a-a) größer ist als ein in der Axial-
ebene (a-a) liegender Durchmesser (e) der Führungs-
bahnen (59) und dass Zufluss und Abfluss in einem der
beiden, durch die Axialebene (a-a) definierten, symme-
trischen Segmente der Rotorkammer (15) vorgesehen
sind.
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